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Die „Maimonides Lectures“ thematisieren Wechselwirkungen zwischen Religionen 
und Geisteswissenschaften. Im Geist des Philosophen, Arztes und Gelehrten Mosche  
ben Maimon (Córdoba, 1135 – Kairo, 1204) begegnen die  „Maimonides Lectures“ den 
jüdischen, islamischen und christlichen Traditionen in einer gemeinsamen Unter- 
nehmung der Österreichischen Akademie der Wissenschaften (ÖAW) und folgender  
abrahamitischer Religionsgemeinschaften: Altkatholische Kirche, Bulgarisch-Ortho- 
doxe Kirche, Evangelische Kirche A. und H. B., Evangelisch-methodistische Kirche, 
Griechisch-Orthodoxe Kirche, Islamische Glaubensgemeinschaft Österreichs, Israe-
litische Kultusgemeinde, Koptisch-Orthodoxe Kirche, Römisch-Katholische Kirche, 
Rumänisch-Orthodoxe Kirche, Serbisch-Orthodoxe Kirche, Syrisch-Orthodoxe Kirche.  
Diese Institutionen tragen die „Maimonides Lectures“ gemeinsam, zusätzlich ist der Stiftung 
„Propter homines“, dem Benediktinerstift Admont und dem Stift Klosterneuburg zu danken.
Die „Maimonides Lectures“ fördern und intensivieren den Dialog zwischen Wissenschaften und 
Religion. In vier Symposien wird der Bestimmung der Geisteswissenschaften, der Bedeutung 
der Religionen für die Bildung, dem Verhältnis zwischen Philologie und Offenbarung sowie 
dem Bezug der Seelsorge zum gegenwärtigen Wissen um Geist und Gehirn nachgegangen.
Das erste Symposion „GEISTESWISSENSCHAFTEN: Tradiertes Erbe und gegenwärtige 
Herausforderung“ fand am 19. und 20. Februar 2014 statt.

Inci Dirim, geb. 1965, ist Übersetzerin, Deutschlehrerin, Germanistin, Linguistin und Erzie-
hungswissenschaftlerin. Schulbesuch und Studium in Ankara und Bremen; Promotion 1997 
mit einer Arbeit zu den Modalitäten des Gebrauchs des Türkischen und des Deutschen in 
einer Grundschulkasse an der Universität Hamburg. 2004–2007 W1-Professorin für Schul- 
pädagogik (Schwerpunkt „Empirische Lehr- und Lernforschung unter besonderer Berück-
sichtigung von Kindern mit Migrationshintergrund“) an der Philosophischen Fakultät der 
Leibniz Universität Hannover; 2007–2010 W2-Professorin für Erziehungswissenschaft unter 
Berücksichtigung der Pädagogischen Diagnostik und Förderkonzeptionen für Erziehung und 
Bildung in kulturell, sprachlich und sozial heterogenen Konstellationen an der Universität 
Hamburg. Seit März 2010 Professorin für Deutsch als Zweitsprache an der Philologisch-Kultur- 
wissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien. Weitere Rufe an die Universitäten Bremen 
(W2-Deutsch als Zweitsprache, 2008) und Paderborn (W3-Deutsch als Zweitsprache, 2013). 
Derzeitige Arbeitsschwerpunkte: Spracherwerb und Sprachgebrauch in der Migrationsgesell-
schaft, Didaktik und Methodik des Deutsch als Zweitsprache-Förderunterrichts und der sprach-
lichen Bildung, Didaktik der migrationsbedingten Mehrsprachigkeit, Migrationspädagogik,   
hegemonietheoretische und postkoloniale Zugänge zum Fach  „Deutsch als Zweitsprache“. 

Wissenschaftliche Leitung der „Maimonides Lectures“
w.M. O. Univ.-Prof. Dr. Hans-Dieter Klein 
w.M. Univ.-Prof. Dr. Patrizia Giampieri-Deutsch

Information
Österreichische Akademie der Wissenschaften
Dr. Marianne Baumgart | T +43 1 51581–1290 | marianne.baumgart@oeaw.ac.at

Veranstaltungsorte 
Österreichische Akademie der Wissenschaften (ÖAW)
Festsaal und Aula | Dr. Ignaz Seipel-Platz 2, 1010 Wien
Theatersaal | Sonnenfelsgasse 19, 1010 Wien 

U.A.w.g. bis 19. November 2014: event@oeaw.ac.at 

2. Symposion

GERECHTIGKEIT:
Religion und Bildung
„Bessert euer Leben und Wesen, dass ihr recht tut einer gegen 
den andern und den Fremdlingen, Waisen und Witwen keine 
Gewalt tut.“ (Jer. 7, 5–6)

INCI DIRIM
(Universität Wien) 

Rassismus und 
Bildungsgerechtigkeit
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Mittwoch, 26. November 2014
Ort: Festsaal der ÖAW

Begrüßung
w.M. Anton Zeilinger | Präsident der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften und Universität Wien

Inci Dirim | Universität Wien
Rassismus und Bildungsgerechtigkeit

Empfang in der Aula

Donnerstag, 27. November 2014
Ort: Theatersaal der ÖAW

Vormittag:

Begrüßung 
w.M. Brigitte Mazohl | Präsidentin der philosophisch-historischen Klasse 
der Österreichischen Akademie der Wissenschaften und Universität 
Innsbruck 

Einleitende Worte
w.M. Hans-Dieter Klein | Leiter der „Maimonides Lectures“ und 
Universität Wien

Vormittagsvorsitz: w.M. Sigrid Jalkotzy-Deger | Ehemalige Präsidentin 
der philosophisch-historischen Klasse der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften und Universität Salzburg

EM Ludwig Adamovich | Präsident des Verfassungsgerichtshofs a. D.
Religion, Recht und Gerechtigkeit

Diskussion

18:00–18:15

18:15–19:00

19:00

9:00–9:15

9:15–9:30

9:30–10:15

10:15–10:45

10:45–11:00

11:00–11:45

11:45–12:45

12:45–14:30

14:30–15:15  

15:15–15:45

15:45–16:00

16:00–16:45

16:45–17:15

17:15

 LECTURES

MAIMONIDES 
Kaffeepause

w.M. Hans-Dieter Klein | Universität Wien 
Gerechtigkeit: Religion und Kunst

Diskussion

Mittagspause

Nachmittag: 

Nachmittagsvorsitz: w.M. Patrizia Giampieri-Deutsch | Leiterin der 
„Maimonides Lectures“ und Universität Wien

Rüdiger Lohlker | Universität Wien 
Zwischen ueberliefertem und rationalem Wissen: islamische 
Bildungsideale

Diskussion

Kaffeepause

w.M. Wolfgang Lutz | IIASA, WU (Wirtschaftsuniversität Wien), Wittgenstein 
Centre for Demography and Global Human Capital und Österreichische 
Akademie der Wissenschaften
Durch mehr Bildung zu gerechter und nachhaltiger Entwicklung. Eine 
Aufgabe für die Religionsgemeinschaften

Diskussion

Allgemeine Diskussion 
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